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Schule Birmenstorf            eine Schule, die weitergeht 

Schulnachrichten 4/SJ 17_18 
 

Wintersportmorgen (Chiara Quadraccia) 
 
Alle warten gespannt an der Bushaltestelle auf den Bus, nachdem sich jede einzelne Klasse um 8.15 
Uhr getroffen hat. Bis der Bus kam winkten ein paar Kinder hinter LKW’s her in der Hoffnung, dass 
ihre laute Hupe ertönt. Im Bus ist es dann sehr laut und voll. Jeder sitzt/steht neben seinen Freunden 
und spricht die ganze Fahrt lang.  
Danach endlich angekommen, mussten alle vor dem Tägi warten, weil es noch geschlossen war. Es 
war eiskalt, daher spielten einige Klassen Spiele, damit ihnen wieder warm wurde. Als es dann end-
lich offen war, rannte jeder hinein und holte sich seine Schlittschuhe. Die Frauen hinter der Theke 
waren total überfordert und kamen schon fast nicht mehr nach. Doch in der Garderobe war es auch 
sehr chaotisch.  Jeder wollte noch einen Platz auf der Bank ergattern. Doch da es nicht so viele und 
lange Bänke gab, setzten sich manche in den Kabinen und auf den Boden. Bei sehr wenigen waren 
die Schlittschuhe entweder zu gross oder zu klein und mussten deshalb umgetauscht werden. Da-
nach auf dem Eis gab es einige mit Helm, andere mit Mützen, noch andere mit Skihosen und wieder 
andere mit Jeans. Es war Kunterbunt! Später kamen dann auch noch die Unterstüfler und nach einer 
Weile dann auch die Kindergärtner. Geschwister besorgten den kleineren Hilfsmittel um besser 
Schlittschuh laufen zu können, aber auch Stühle um sie herum zu fahren und Spass zu haben. Viele 
halfen sich auch gegenseitig und gaben einander die Hand, um sich zu stützen. Manche konnten 
aber auch noch sehr gut Schlittschuh laufen und machten Wettrennen oder spielten Eishockey. Aber 
es wurde immer voller, denn nach allen aus Birmenstorf kamen auch noch andere, die nicht aus Bir-
menstorf kamen. Für die Mittelstüfler gab es dann auch schon Znüni und zwar ein Weggli mit einer 
Schoggistange und einen heissen Punch. Nach einer Weile mussten sie aber weg, damit die Unters-
tüfler auch noch kommen können um ein Znüni zu bekommen. Ein Wunder war auch, das mehr als 
die Hälfte der Lehrer/innen auch auf das Eis gingen. Die Zeit verging dann ganz schnell, weil be-
stimmt alle so viel Spass hatten. Einige wurden sogar verfolgt, weil ihnen die Mütze gestohlen wurde.  
Leider raste die Zeit und schon war es Zeit um zu gehen. Glücklich und zufrieden fuhren alle mit dem 
Extrabus zurück nach Birmenstorf. Dann war der Wintersportmorgen leider auch schon wieder zu 
Ende. 

              



Mutig, mutig Erzählnacht in der Unterstufe (U.Memmishofer) 

 
Mutig mussten sie wirklich sein, unsere Unterstufenschüler, als sie sich am Freitag, 12. Januar, im 
Dunkeln mit ihrer Taschenlampe auf den Weg zur Schule machten. Gespannt, leicht zögernd, betra-
ten sie das Schulhaus, das sonst ja immer von fröhlichem Lärm erfüllt ist, jetzt aber fast ein wenig zu 
still war. 
 
Mit einer einführenden Geschichte bei der Klassenlehrperson wurde den Kindern wieder einmal be-
wusst, dass es manchmal mehr Mut braucht, nein zu sagen, als den gefährlichsten Sprung zu wa-
gen.  
 
Anschliessend wurden alle Schüler in klassenübergreifende Gruppen eingeteilt, in denen jeder drei 
Posten absolvieren durfte. 
 
 
In einem dunklen Zimmer, nur bei Kerzen-
licht, wurde eine unheimliche Geschichte er-
zählt. 
 
Zum Glück war man nicht alleine, der  Nach-
bar konnte einem viel Mut zusprechen! 
 

 

 

 
Anders war es beim Mut- Markt.  
Da galt es, selber tapfer einen Barfusspar-
cour zu absolvieren, mutig in eine dunkle 
Kiste zu greifen oder blind etwas Unbekann-
tes zu probieren. Sogar die Himmelsleiter 
wurde beherzt erstiegen! 
 

 
 
Am letzten Posten durfte sich jedes Kind ei-
nen Mut-Spruch aussuchen und dazu eine 
Pop-up- Karte gestalten. 
 

 
 
Jetzt musste aber endlich noch die Taschenlampe zum Einsatz kommen! 
Zurück im Klassenzimmer bastelte jeder Unterstufenschüler eine Monstertüte, die mit der Taschen-
lampe zum Leuchten gebracht wurde. Nach einer stimmungsvollen Monster-Polonaise ums Schul-
haus und einem Bettmümpfeli im Bauch konnten die Eltern ihre müden Kinder nach Hause begleiten. 
 
Allen Beteiligten ein grosses Dankeschön für diesen stimmungsvollen Abend!  



 

Wahlfach Mai 2018 
 
Die Schule Birmenstorf wird diesen Frühling wieder eine Wahlfachhalbwoche durchführen. Die 
Wahlfachhalbwoche findet vom 07. Mai bis 09. Mai 2018 statt. Die Zeiten sind normale Unterrichts-
zeiten, morgens von 08.20 bis 11.50 Uhr und nachmittags von 13.30 bis 15.05. Uhr (Mittwochnach-
mittag frei). Alle Kinder ab dem grossen Kindergarten können einen Kurs nach Wahl besuchen, für 
die 5j. Kindergartenkinder wird ein separates Programm angeboten. 
 
Mit diesen Kursen verfolgen wir im Sinne der Begabungsförderung folgende Ziele: 
 

 Anregen 

 Lernen 

 Eigene Fragen und Interessen entdecken und verfolgen 
 
Zur Auswahl stehen jeweils Angebote von Lehrpersonen und von auswärtigen Personen, die Zeit 
und Lust haben, selber ein Thema einer Gruppe Kindern vorzustellen und sie an der eigenen Begeis-
terungsfähigkeit und Begabung teilhaben zu lassen.  
 
Für diese Wahlfachrunde im Mai 2018 suchen wir wieder externe KursanbieterInnen. Ob Sport, Bas-
teln, Spiele, Musik, Tanzen, Fremdsprachen oder sonstige Hobbies überlassen wir Ihrer Fantasie. 
Sie können sich auch gerne in Gruppen organisieren oder unsere Lehrpersonen in ihren Angeboten 
unterstützen. Die Kinder freuen sich immer sehr über eine breite Auswahl von Kursen und dies ist 
wirklich nur möglich mit Ihrer Unterstützung. Die Gruppengrössen und die Alterslimiten variieren je 
nach Angebot und Ihrer Vorstellung.  
 
Löhne können wir leider keine bezahlen, aber Unkostenbeiträge gehen nach vorheriger Absprache 
zu unseren Lasten. 
 
Wenn Sie sich ein Engagement vorstellen können, nehmen Sie bitte bis spätestens 
Montag, 12. März 2018 mit der Schulverwaltung, Sonja Schlenz, Tel. 056 210 10 62 oder Mail: 
schulverwaltung@schule-birmenstorf.ch, Kontakt auf. Öffnungszeiten Schulverwaltung: Mo, Di, Do, 
Fr jeweils 9.00 - 11.00 Uhr 
 
Wir danken schon im Voraus für Ihr Engagement. 

mailto:schulverwaltung@schule-birmenstorf.ch


 

Babypause und Vertretung Schulsozialarbeit 
 
Unsere Schulsozialarbeiterin Christina Miks hat anfangs Dezember ihr erstes Kind, zur Welt ge-
bracht. Wir gratulieren Frau Miks ganz herzlich zu ihrer Tochter Helena und wünschen ihr und ihrer 
Familie alles Gute. Frau Miks wird, während ihrer Babypause, vom 1. Dezember bis im Juli 2018 von 
Frau Braun vertreten. Frau Braun hat sich bereits sehr gut eingearbeitet, nachstehende stellt sie sich 
kurz selber vor.   

 
 
Fabienne Braun, Vertretung Schulsozialarbeit 
 

Vom Dezember 2017 bis im Sommer 2018 mache ich die Mutterschaftsvertretung 
von Christina Miks, der bisherigen Schulsozialarbeiterin. In Zürich wohnhaft ge-
niesse ich zurzeit meine drei Arbeitstage im naturnahen Birmenstorf, wobei ich 
selbst längere Zeit im Aargau gewohnt habe und auf dem Bözberg aufgewachsen 
bin.  
Mein Studium der Sozialen Arbeit habe ich 2012 an der Fachhochschule Nord-
westschweiz in Olten abgeschlossen. Bereits während dem Studium habe ich in 
der Kinder- und Jugendhilfe gearbeitet. Nach dem Studium habe ich mich mit ent-
sprechenden Weiterbildungen weiter auf die Beratung und Begleitung von Kinder, 
Jugendlichen und Familien spezialisiert. Nun freue mich mein Fachwissen an mei-

nen neuen Arbeitsplatz einzubringen und neue Erfahrungen zu sammeln.  
Neben meinem Beruf interessieren mich die Themen Tanz-(Kunst) und Kultur, ich reise sehr gerne, 
lese viel und geniesse es sehr in der Natur unterwegs zu sein.  
Ich bin gespannt auf all die neuen Menschen an meinem neuen Arbeitsplatz und freue mich auch Sie 
bei Gelegenheit kennenzulernen. 
 
 
 

Jahresbericht Schulsozialarbeit 2017 

 
Der dritte Jahresbericht der Schulsozialarbeit liegt vor. Er gibt einen Überblick über die Tätigkeit der 
Schulsozialarbeit im Jahr 2017 an der Schule Birmenstorf. Wir stellen einen grossen Zuwachs an Be-
ratungsgesprächen fest. Insgesamt haben 58 Schüler und Schülerinnen das Angebot der Schulsozi-
alarbeit in Anspruch genommen, wobei 31 Jungen und 27 Mädchen beraten wurden. Die Geschlech-
ter halten sich somit beinahe die Waage. Insgesamt wurden 243 Beratungen durchgeführt. Die Un-
terstufenschülerInnen mit 111 Beratungen stehen an erster Stelle, gefolgt von den Mittelstufenschü-
lerInnen mit 85 Besuchen. Der Kindergarten steht mit 47 Beratungen an dritter Stelle. 

Den vollständigen Jahresbericht finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Birmenstorf unter fol-
gendem Link: http://www.birmenstorf.ch/schule/schulsozialarbeit/jahresberichte/ 
 

http://www.birmenstorf.ch/schule/schulsozialarbeit/jahresberichte/

